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Bern, 9. August 2021 

 

Vernehmlassung zur Einführung einer Regulierungsbremse 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Sie haben uns eingeladen, zur obengenannten Vernehmlassungsvorlage Stellung zu nehmen. Für 

diese Gelegenheit zur Meinungsäusserung danken wir Ihnen bestens. 

Eindämmung der Regulierungskosten 

Durch die Regulierungsbremse soll ein Anstieg der Regulierungskosten für Unternehmen eingedämmt 

werden. Die Mitte unterstützt diese Zielsetzung grundsätzlich. Eine effektive, das heisst eine möglichst 

effiziente und auch massvolle Regulierung ist für den Erhalt der hohen Standortattraktivität der Schweiz 

wichtig. Für viele Unternehmen und Selbstständige ist die Regulierungsbelastung in der Schweiz aber 

nach wie vor zu hoch. Aus einem Bericht des Bundesrates von 2013 geht hervor, dass die jährlichen 

Regulierungskosten auf etwa 10 Milliarden Franken geschätzt werden. 

Lenkendes Korrektiv 

Die vorgeschlagene Regulierungsbremse könnte durchaus eine über den gesamten 

Gesetzgebungsprozess lenkende und kostenhemmende Wirkung entfalten. Allerdings gilt 

selbstverständlich auch hier, die damit entstehenden neuen Abläufe und Prozesse schlank zu gestalten. 

Entscheidend ist für die Mitte zudem, den entsprechenden Schwellenwert nicht zu tief anzusetzen, um 

das Risiko von politischen Blockaden oder möglichem Reformstaus klar zu begrenzen.  

 

Der Bundesrat erwähnte als Alternative zur Regulierungsbremse die Schaffung einer unabhängigen 

Stelle zur systematischen Kostenabschätzung, verwarf diese dann aber mit dem Verweis auf die hohen 

Kosten umgehend wieder. Die Mitte würde es allerdings begrüssen, diesen Vorschlag noch einmal zu 

prüfen. Sie ist der Ansicht, dass eine professionalisierte Prüfstelle einerseits dazu beitragen könnte, die 

Qualität der Kostenschätzung zu verbessern. Anderseits könnte sie aufgrund ihrer Unabhängigkeit 

verhindern, dass eine einseitige Kostenperspektive eingenommen wird, ohne den Nutzen einer 

Regulierung ebenfalls miteinzubeziehen. 

 

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und verbleiben mit freundlichen Grüssen. 

 

Für Die Mitte Schweiz 

 

 

 

 

Sig. Gerhard Pfister Sig. Gianna Luzio 
Präsident Die Mitte Schweiz Generalsekretärin Die Mitte Schweiz 
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